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Kegelabend in Markt Erlbach 

 

 

  

 

  

 

Am Samstag 17. März 2012 fand jetzt schon zum zweiten Male ein Kegelabend statt. Auf der Anlage von 
‚Felsenkeller Markt Erlbach‘ wurde auf 4 Bahnen ein lockerer Wettkampf ausgetragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organisiert wurde das Alles von Peter Werner aus Langenfeld. Ab 18:00 Uhr traf man sich im Sportheim 
Markt Erlbach zunächst zum Abendessen. Dabei erhielt jeder einen Uso als Zielwasser, manche brauchten 
auch zwei. Böse Zungen behaupteten, diese Uso wäre nur heute kostenlos, irgendwann, vielleicht schon in 
der nahen Zukunft muss da noch was bezahlt werden. 

Am 20:00 Uhr ging es auf die Bahnen, technisch betreut wurden wir vom Winfried vom Kegelclub 
‚Felsenkeller Markt Erlbach‘. Zunächst wurden die Schuhe kontrolliert, damit an den Sohlen sich nichts 
befand, was die tadellose Kegelbahn beschädigen könnte. Auch warf er ein Auge darauf, dass sich pro 
Bahn immer nur ein Kegler befand. 

Folgende Teams traten an: 

Bahn 1 die ‚Oldies‘ mit folgender Aufstellung: 
Gerhard, Irmgard, Werner, Renate, Wolfgang, Herta, Dieter 

Bahn 2: Team ‚Kleeblatt: 
Gerhard, Christian, Simon, Claudia, Thomas, Harald 

Bahn 3: die ‘Mambos’ 
Mambo, Kevin, Daniel, Fabi, Matze, Holger 

Bahn 4: die ‚Fünf G-Götter‘: 
Nikolai, Dimi, Tobias, Thomas, Michael 

 

 Die ‚Fünf G-Götter‘  einmal Sieger Team ‚Kleeblatt‘ 



Gerhard Hitz, 25.03.2012    

Die folgenden 4 Wettbewerbe wurden durchgeführt. Dabei hatte jeder Teilnehmer einer Gruppe 2 
Versuche, jeder kam dran, waren alle durch, machte der erste wieder weiter. 

 

 

 

Spiel 1 ‚Raute‘. 

In der Form einer Raute waren Zahlen angegeben, oben 
die Neun, danach 2x die Acht usw. am Ende standen dann 
2 x die Zwei und einmal die Eins. Es wurde solange 
gespielt, bis durch die erzielten Holz alle Zahle der Raute 
gelöscht waren. 

 Sieger waren: die Oldies 
 
 
 

 Werner Scherb vom Team ‚Die Oldies‘ 
 

Spiel 2 ‚Tannenbaum‘. 

In der Form eines Tannenbaums waren Zahlen angegeben, oben die Neun, danach 2x die Acht usw. am 
Ende standen dann 8 x die Zwei und 9 x die Eins 

 Sieger waren schon wieder: die Oldies 

Spiel 3 ‚Maximale Holz‘. 
Jede Mannschaft musste in 70 Schüben auf die Vollen möglichst viele Treffer schaffen. 
 Sieger waren diesmal: die ‚Fünf G-Götter‘ 

Spiel 4 ‚Schnapszahl‘. 
Die Holzzahl 100 musste exakt erreicht werden. Das Ganze hatte aber einen Haken. Kam man nach der 
Aufrechnung des jeweiligen Schubs auf eine Schnapszahl (11, 22, 33, … 99) so waren alle erreichten ‚Holz‘ 
dahin und die Gruppen begann bei Null. 
 Sieger waren abermals: die Oldies 

Warum gerade an diesem Tage die Oldies so gut waren konnte man nicht so recht feststellen. Lag es an 
der Erfahrung, an der Tagesform oder am Glück, naja, vermutlich von jedem etwas. Manche waren auch 
der Meinung, es liegt an der Bahn1 und die Oldies müssen deshalb das nächste Mal die Bahn wechseln! 

Gegen 23:00 Uhr klang dann der Abend aus und jeder konnte doch ein paar vergnügliche Stunden 
verbringen. 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 Blick von der Kegelbahn zu den Keglern Gerhard Treuheit vom Team ‚Kleeblatt‘ 

 

 Peter, es wäre gut, wenn du bereits an den nächsten Termin denkst. 


